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Israel ist im Begriff, sich selbst zu demontieren. Die Politik des Staates unterwandert die 
Demokratie – das Land gefährdet so seine eigene Existenz. Gershom Gorenberg, 
Historiker, Journalist und orthodoxer Jude, wirft einen scharfsinnigen und provokativen 
Blick auf den Zustand des heutigen Israel. Er zeigt, welchen Weg das Land einschlagen 
muss, um zu verhindern, dass es sich selbst zerstört. 
 
Der jüdische Staat ist tatsächlich einzigartig unter den Ländern, die im postkolonialen Zeitalter 
entstanden: Israel begann als parlamentarische Demokratie, und bis heute pocht eine resolute 
Judikative auf die Bürgerrechte. Trotz Diskriminierung der arabischen Minderheit hat Israel 
jedem Bürger innerhalb seiner Grenzen eine Stimme gegeben. Doch diese demokratischen 
Errungenschaften sind in Gefahr. Gershom Gorenberg macht deutlich, wie sehr das Land sich 
und seine Demokratie aufs Spiel setzt. 
 
Das Festhalten an den im Sechstagekrieg eroberten Gebieten und die fortdauernde Besatzung 
beschädigen Israels Rechtsstaatlichkeit. Die fatale Verflechtung von Staat und Religion fördert 
Extremismus und verkehrt das Judentum von einer humanistischen Glaubensgemeinschaft zu 
einer militanten Ideologie. Die religiöse Rechte verzeichnet einen rasanten Machtzuwachs in 
der israelischen Armee und gewinnt an gesellschaftlichem Einfluss. All das bedroht die Zukunft 
Israels. Wie konnte es so weit kommen? Und wie lässt sich diese verheerende Entwicklung 
stoppen?  
 
Gorenberg bietet fundierte Antworten auf diese drängenden aktuellen Fragen. Er fordert: Israel 
muss die Besatzung beenden, Staat und Religion voneinander trennen, und eine neue zivile 
israelische Identität schaffen, die Juden und Araber teilen können. Gorenberg vereinigt die 
persönlichen Perspektive des orthodoxen Juden und kritischen Insiders mit der des versierten 
Historikers und bietet dadurch neue Einsichten in eine der größten politischen Heraus-
forderungen unserer Zeit. Sein Buch basiert auf einem Vierteljahrhundert Erfahrung in der 
Berichterstattung über die Region, sowie auf bislang verschlossenen Dokumenten, die erst 
aufgrund einer Klage des Autors gegen militärische Geheimhaltung vor dem Obersten 
Gerichtshof freigegeben wurden. 
 
Der Autor 
Gershom Gorenberg, orthodoxer Jude, ist einer der renommiertesten Experten für den Nahost-
konflikt und die Geschichte Israels. Er ist leitender Korrespondent bei The American Prospect 
und bloggt unter southjerusalem.com. Sein Markenzeichen: Er scheut klare Worte nicht, aber 
nimmt dabei stets eine sehr besonnene Position ein. Seine Bücher sind in Israel Bestseller, 
darunter auch The Accidental Empire. Seine Biografie über Jitzak Rabin wurde mit dem 
National Jewish Book Award ausgezeichnet. Gorenberg lebt mit seiner Familie in Jerusalem. 
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